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Wir im Wohratal
Juni 2008   . In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Autohaus Denzel GmbH 

Würfelweg 1 - 17

35288 Wohratal - Wohra

Tel. 0 64 53 - 91 35 0 www.autohaus-denzel.de  info@autohaus-denzel.de 

Ihr Partner 
“Rund ums Auto”

Unser Angebot für Sie:
Frühjahr-Service

19,90 €*

* zzgl. Material

Polo (6N) - Wochen im Juni
Inspektion mit Mobilitätsgarantie 49,- Euro zzgl. Material u. Zusatzarbeiten

- mit VW Original Ersatzteilen - Gültig nur vom 1.- 30. Juni 2008 - nur Polo Modell 6N

Sonnenwendfeuer in
Wohratal

Mehr Infos im Innenteil!
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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Büroleiter Werner Schollmeier 06453 / 6454-20
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21

Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217

Ortsvorsteher
WOHRA: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 15.00 bis 16.00 Uhr und
jeden 1. Samstag im Monat, von 15.00 bis 16.00 Uhr

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Fr. 30.5. - So. 1.6.:  Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 / 371
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Fr. 6.6. - So. 8.6.: Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425 / 922950
Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Fr. 13.6. - So. 15.6.:  Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 / 411.
Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Fr. 20.6. - So. 22.6.: Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425 / 922950
Sa. 21.6.: Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
So. 22.6.: Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Fr. 27.6. - So. 29.6.: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 / 371
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421

Apothekendienst
Mo. 26.5. - So. 1.6.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 2.6. - So. 8.6.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331
Mo. 9.6. - So. 15.6.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 16.6. - So 22.6.: Apotheke Rosenthal
Mo. 23.6. - So. 29.6.: Kloster Apotheke Haina
Mo. 30.6. - So. 6.7.: Rosen Apotheke Gemünden

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.

Beschwerdestelle Altenpflege:
Friedrichstr. 36, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-11.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
TBA, Schäfer GmbH, Waldstr. 73, 36318 Schwalmtal, 
Tel. 06638 / 96060, Fax: 06638 / 960614

Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0; Telefax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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Der Förderverein "Rettet die
Hofreite Wohra" e.V. wurde im
September 2003 ins Leben ge-
rufen, um das Wohnhaus der
denkmalgeschützten Hofreite
Wohra, das die Gemeinde los-
werden wollte, für den Ort zu
erhalten und damit die Hofreite
als Gesamtanlage und geselli-
ger und kultureller Mittelpunkt
Wohras zu erhalten.
Mittlerweile hat der Verein bzw.
seine Mitglieder ca. 4000 Stun-
den in Eigenleistung erbracht
und so das Wohnhaus nach
und nach renoviert und wohn-
bar gemacht. Inzwischen sind
alle drei Etagen als Wohnungen
bzw. Praxisräume vermietet
und diese Mieten sichern den
Unterhalt des Hauses.
Am Dienstag, 29. April 2008
fand die jährliche Mitgliederver-
sammlung in der Hofreite
Wohra statt. Die Vorsitzende
Hannelore Keding-Groll be-
grüßte die Anwesenden und
gab einen Rückblick auf das
letzte Jahr. Es wurden wieder
viele, viele Stunden von freiwil-
ligen Helfern geleistet, bei
denen sie sich herzlichst be-

dankte. Insbesondere wurde
die Wohnung im Erdgeschoss
komplett renoviert und als Pra-
xis für Physiotherapie nutzbar
gemacht. Außerdem wurde die
Außenfassade unter Berück-
sichtigung des Denkmal-
schutzes renoviert. Demnächst
stehen die Renovierung des
restlichen Giebels an und der
Wiederanbau des abgerisse-
nen  maroden Balkons.
Der Kassierer gab einen
Überblick über die Finanzen
des Fördervereins. Natürlich
mussten zur finanziellen Bewäl-
tigung Kredite aufgenommen
werden, die aber überschaubar
und abzahlbar sind. Es gingen
auch namhafte Spenden ein,
wie z.B. von der Sparkasse
Marburg-Biedenkopf, der Spar-
und Kreditbank Gemünden,
dem Denkmalschutz, diversen
Firmen und Privatpersonen. Die
Kassenprüfer bestätigten dem
Kassierer eine korrekte Buch-
führung, der Vorstand wurde
daher entlastet und die neuen
Kassenprüfer gewählt.
Alles in allem ist der Vorstand
mit der Entwicklung zufrieden

und ist sehr zuversichtlich, dass
der Zweck des Fördervereins
"Rettet die Hofreite Wohra e.V",
die Erhaltung des Wohnhauses
der denkmalgeschützten
Hofreite und die Hofreite als
Gesamtensemble zu sichern,
erreicht werden wird.
Zum Schluss standen noch
Neuwahlen des gesamten Vor-

standes an. Einstimmig wurde
der alte Vorstand in seinem Amt
bestätigt und für weitere zwei
Jahre gewählt.
Nach dem offiziellen Ende der
Versammlung saßen die Teil-
nehmer noch gemütlich bei-
sammen und führten weitere
Diskussionen (s. Bild).
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sammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal. e-mail: post@grundblick.de; Termine nach telefonischer Vereinbarung.  Lay-Out, Anzeigen: Willi Schmidt, Martina Schäfer.  Vertrieb: Das „Wir im Wohratal“ wird in
einer Auflage von 1000 Exemplaren an alle erreichbaren Haushalte in der Gemeinde Wohratal  kostenlos verteilt. Alle Adress- und Programmangaben sind ohne Gewähr.  Hinweise: Für den Abdruck von Daten
aller Art, insbesondere bei den Anzeigen, wird keine Haftung übernommen. Das Copyright der Artikel, Fotos und Anzeigenentwürfe bleibt beim Verlag. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Datenträger  und
Fotos übernehmen wir keine Gewähr. Schadensersatzansprüche jeglicher Art sind ausgeschlossen. Wir garantieren nicht, daß jeder abgelieferte oder geplante Beitrag veröffentlicht wird und behalten uns Kürzun-
gen aus Platzgründen vor. Reproduktionen des Inhalts und Teilen daraus sind nur mit schriftlicher Erlaubnis des Verlags gestattet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Re-
daktion wieder. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Wohratal aktuell

Sperrmüllabfuhr ab dem 01.01.2008
Der Beitritt der Gemeinde Wohratal zum Müllabfuhrzweckverband
Biedenkopf wirkt sich wie folgt auf die Sperrmüllabfuhr aus:
Die Sperrmüllabfuhr ist wie bisher über eine Anmeldekarte zu be-
antragen. Karten erhalten Sie kostenlos bei der Gemeinde
Wohratal. Kostenlose Sperrmüllabfuhren sind bis zu zwei mal pro
angeschlossenem Haushalt im Jahr möglich. Weitere Abfuhren
sind kostenpflichtig. Abgefahren werden bis zu 10 cbm (haus-
haltsübliche Menge) Sperrgut.
Totalentrümpelungen oder Haushaltsauflösungen sind ausge-
schlossen (Entsorgung direkt über einen Containerdienst).
Bitte beachten Sie die auf den Karten angegebenen Vorgaben.
Gemeinde Wohratal Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Peter Hartmann Ninette Engel-Rezzonico

Mitgliederversammlung des Förderver-
eins „Rettet die Hofreite Wohra e.V.“

Abendsprechstunden des Bürgermei-
sters in den Ortsteilen im Monat Juni
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden jeweils an
folgenden Tagen statt:
Donnerstag, 05. Juni Hofreite Wohra von 18.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 12. Juni Treffpunkt Halsdorf von 18.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 19. Juni  Dorfscheune Langendorf von 18.00 - 18.30
Uhr
Donnerstag, 26. Juni Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen von
18.00 -18.30 Uhr
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht er-
forderlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im
Vorfeld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) zu be-
sprechen, damit dann zur Sprechstunde auch gleich evtl. erfor-
derliche Unterlagen mitgebracht werden können.

Wir ssuchen eine AAushilfe
für die Fahrzeugreinigung
(Oberwäsche und
Innenreinigung).
Interessenten melden sich
ab dem 17. Juni bei Au-
tohaus Denzel GmbH,
Martin Denzel, Telefon 06453-9135-0

haus-denzel.de 

€*

terial

Wir Im Wohratal - neue Postadresse: Vor dem Wald 16, 35085
Ebsdorfergrund! Tel., Fax und E-Mail bleiben unverändert

Gestaltung der Außenanlage Hofreite
In Eigenleistung wird zurzeit der Grünbereich auf der Hofreite
Wohra neu gestaltet. Die Fläche erhält eine Einfassung mit Sand-
steinen. Die Gemeindevertretung hat hierfür rund 11.000 Euro für
die Materialko-
sten zur Verfü-
gung gestellt.
Wer noch helfen
möchte, wendet
sich bitte an
Wohras Ortsvor-
steherin Hanne-
lore Keding-
Groll.

- SSchönes FFerienhaus an der Nordsee bei Horumersiel/Schillig:
Garten, Räder, Waschmaschine + Trockner. Vorsaison noch frei:
06.06. bis 21.06. www.ferienhaus-lagler.de  oder Info und Pro-
spekt unter 06423-51313
- SSuche ggebrauchte GGartenfräse. Tel. 06453 / 7043
Ihre private Kleinanzeige  in Lahnblick Fronhausen, Weimar,
Grundblick, Burg-Blick, Cölbe, Wohratal für zusammen 6,00
Euro ! Zahlbar im Einzugsverfahren .Tel. 06424 /964020, Fax
06424/964021, Mail: post@grundblick.de

Ihre private Kleinanzeige rund um Marburg:



TSV
Wohratal 
aktuell -Fußballabteilung-
Stadt/Gemeindepokal der Stadt Rau-
schenberg u. der Gemeinde Wohratal
hier: Vorankündigung:
In der Zeit vom 14. - 19. Juli 2008 ist der TSV Wohratal Ausrichter
des Stadt-/Gemeindepokalfußballturnieres der Stadt Rau-
schenberg und der Gemeinde Wohratal.
Die Seniorenmannschaften (FV Bracht, TSV Ernsthausen, SG
Rauschenberg/Schwabendorf, TSV Wohratal) werden jeweils am
Montag (14. Juli), am Mittwoch (16. Juli) und am Freitag (18. Juli)
ihre Spiele ab 18.00 Uhr austragen. 
Das Turnier der Altherrenmannschaften wird am Samstag, 19. Juli,
ab 14.00 Uhr, beginnen und gegen 17.30 Uhr beendet sein. 
Der genaue Spielplan wird im WiWo 7/08 veröffentlicht. 

Einladung zur Mitgliederversammlung
(Generalversammlung) am Freitag, d. 6. Juni 2008,
20.00 Uhr im Bürgerhaus Wohratal -kleiner Saal-
Tagesordnung:
1. Begrüssung -Feststellung der Beschlussfähigkeit-
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Berichte des Vorstandes und der Abteilungen
5. Berichte des Kassierers und der Kassenprüfer

6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des gesamten Vorstandes
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Antrag auf Beitragserhöhung für alle Mitglieder
10. Beschlussfassung über Anträge, die spätestens eine Woche
vor dem Tage der Mitgliederversammlung beim 1. Vorsitzenden
schriftlich eingereicht werden müssen. 
11. Ehrungen 
12. Neuwahlen des Vorstandes, der Abteilungsltr. u. -leiterinnen
sowie des Ältestenrates
13. Verschiedenes
gez. Schildwächter -1. Vorsitzender-
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Vereine
aktiv...

Jugendspiele des TSV Wohratal und der JSG Gemünden/Wohratal
im Monat Juni:

Maiwanderung 1. DV Kastebier

Die traditionelle Maiwanderung des 1. DV Kastebier Halsdorf
brach in diesem Jahr einen neuen Rekord. Waren es im letzten
Jahr bereits über 170 Teilnehmer, so konnten in diesem Jahr über
200 Teilnehmer aus Nah und Fern gezählt werden!
Start war der Dorfplatz in Halsdorf und Ziel wie jedes Jahr das
"Stadion Rote Erde". Dort angekommen versorgten die fleißigen
Helfer des DV Kastebier die Teilnehmer der Wanderung mit
kühlen Getränken, Würstchen und Steaks vom Grill sowie haus-
gemachten Kuchen. Eine Spezialität war wieder die köstliche
Suppe von Konrad Moog.

Grillhütte Hertingshausen saniert
Zur "Einweihung" der sanierten Grillhütte veranstaltete die Frei-
willige Feuerwehr Hertingshausen auf dem Fest- und Grillplatz
einen Dämmerschoppen. Die Sanierungsarbeiten erfolgten kom-
plett in Eigenleistung durch die Feuerwehrkameraden. Die Ge-
meinde Wohratal bedankt sich an dieser Stelle herzlich für deren
Engagement. Gäste aus Nah und Fern, Jung und Alt waren der
Einladung gefolgt und verbrachten einen abwechslungsreichen
Abend bei Lagerfeueratmosphäre.
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35 Kinder der ev. Kindertagesstätte "Sonnenblume" in Halsdorf
und ihre fünf Betreuerinnen machten sich in einem 2 ½ Wochen
langen Waldprojekt mit der Natur und dem dazugehörigen Leben
vertraut.
Ausgerüstet mit Rucksäcken und Proviant machten sich die klei-
nen Waldläufer jeden Morgen von der Kindertagesstätte aus auf
den Weg zum Sportplatz in Halsdorf. Dort angekommen, gab es
die erste Erholungspause mit einem deftigen Frühstück, denn der
erste Teil des Weges war weit und ging Bergauf. Getränke sowie
die passende Sitzgelegenheit wurde vom Personal der Einrichtung
bereits im Vorfeld bereitgestellt.
Nach dem Frühstück, machten sich die erfahrenen Waldläufer auf
den Weg in den Wald. Haltepunkte wurden mit den Kindern ver-
einbart, an denen die Kinder aufeinander warten mussten. In
einem den Kindern bekannten Waldstück bot sich eine Vielfalt an
Spielmöglichkeiten zur kreativen Entfaltung jeden einzelnen Kin-
des.
Kiefernkronen wurden Höhlen; heruntergefallene Äste wurden an
Bäumen zu Tippis gestellt und aus Fichtenzapfen wurden Wichtel-
männchen hergestellt.
In Gemeinschaftsarbeit mit den Erzieherinnen bauten die Kinder
ein Waldsofa, das während des Waldprojektes als Sitzmöglichkeit
diente. 
Baumstümpfe dienten ebenfalls als Sitzgelegenheit und die abge-
schnittenen Bäume wurden zum balancieren genutzt.
Highlight war der Besuch des Revierförsters Walter Fiebig. Ge-
meinsam mit dem Förster machten wir uns auf Entdeckungstour. 
Warum machen Ameisen pippi, warum gibt es verschiedene
Bäume und wie heißen die, warum weinen und stauben die
Bäume? Alle diese Fragen und noch viele weitere, galt es von För-
ster Fiebig beantwortet zu bekommen. In einer sehr aufschlussrei-
chen Wanderung sowohl für die Kinder als auch die Erzieherinnen
wurde den Kindern viel vermittelt und Nahe gebracht. Spuren vom
Reh, einem Waschbären und Müll wurden entdeckt. Die jungen
Waldläufer und ihre Erzieherinnen lernten den Ruf des Zilp Zalps
kennen, wie der Samen aus dem Zapfen kommt und vieles mehr.
Zum Schluss des Besuches bedankten sich die Kinder bei Herrn
Fiebig mit dem Wunsch, dass er im nächsten Jahr wiederkommt.
Ebenso wurden die Kinder der Kindertagesstätte von Herrn
Günther Paesler aus Halsdorf besucht. Er zeigte den Kindern
seine 9 Bienenstöcke und erklärte viel über die Bienen und ihre Le-
bensweise. In zwei Kleingruppen hatten die Kinder die Möglichkeit
Herrn Paesler gezielt fragen über die Bienen und das Bienenvolk

zu stellen. Interessiert hörten die Kinder zu und beobachteten das
Verhalten der Bienen. Herr Paesler zeigte den Kindern seine
Haube zum Schutz und jeder durfte sie mal aufsetzen. Er zeigte
den Kindern die Bienenkönigin die mit einem Punkt gekennzeich-
net ist. Über das kurze Leben der Bienen im Sommer, das Vorräte
sammeln im Herbst und das Transportieren des Blütenstaubes
sowie das Einsetzen einer neuen Königin gehörten mit zu dem
spannenden Vortrag. Die Kinder bekamen den Unterschied im Bie-
nenvolk erklärt, dass die Bienen in Drohnen, Arbeiter und Stock-
bienen unterteilt sind. Am Ende, schenkte Her Paesler den Kindern
einen kleinen Eimer mit Honig von seinen Bienen. Die Kinder und
auch die Erzieherinnen freuten sich sehr darüber und bedankten
sich für das Engagement, das er den Kleinen und Großen der Kin-
dertagesstätte entgegen gebracht hat.

Bericht und Foto von Bianca Lichtenfels, Erzieherin ev. Kin-
dertagesstätte "Sonnenblume" in Halsdorf

Waldprojekt der ev. Kindertagesstätte "Sonnenblume"
in Halsdorf

William Shakespeare

Die lustigen Weiber 
von Windsor

21. Juni - 13. Juli 2008
Schlosshof Rauischholzhausen

 

SCHLOSSFESTSPIELE RAUISCHHOLZHAUSEN
DAS HESSISCHE LANDESTHEATER MARBURG

Kartenvorverkauf / Reservierungen
Theaterkasse Biegenstr. 15 (Stadthalle), 

35037 Marburg - Tel.: 06421 25608 - www.hlth.de
Tickethotline: 0180 5040300

Brunnenfest in Langendorf
Am Pfingstsonntag fand wieder das beliebte Brunnenfest in Lan-
gendorf statt. In diesem Jahr erfolgte die Ausrichtung der Veran-

staltung durch den Turn- und Gymnastikverein (TGV) Langendorf.
Auch das Wetter spielte prima mit, so dass die feiernden Langen-
dörfer und die zahlreichen Besucher aus Nah und Fern ein paar
schöne Stunden mit kühlen Getränken und Speisen vom Grill ver-
bringen konnten. Kaffee und Kuchen rundeten das Angebot ab.
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Gut Schuss - auf elf Bahnen
Wo früher  Kugeln rollten, fliegen heute Diabolos
Die Schießgemeinschaft Wohratal weihte ihren erweiterten und
modernisierten Schießstand im Bürgerhaus ein. Namhafte Eh-
rengäste aus der Kreis-und Kommunalpolitik, aus der Organisation
des Landessportbundes und des Deutschen Schützenbundes
sowie der benachbarten Schützenvereine wohnten der Einweihung
am 24.04.2008 im Bürgerhaus Wohratal bei. Die Gäste lobten die
zweckmäßige Raumeinteilung des neuen Schießstandes. Elf Bah-
nen in zwei Räumen, ein Aufenthaltsraum mit Teeküche und ein
Geräteraum mit Umkleidemöglichkeit  bieten hervorragende Vor-
aussetzungen für das sportliche Schießen und das Vereinsleben
der Sportschützen. 
Der Vorsitzende der Schießgemeinschaft Gerhard Paesler begrüß-
te die zahlreichen Gäste bei der anschließenden Einweihungsfeier.
Er schilderte humorvoll die Geschichte beider Schützenvereine
und die Anfänge des sportlichen Schießens in den fünfziger Jahren
des vergangenen Jahrhunderts. Mit der Gründung der Gemeinde
Wohratal und dem Bau des Bürgerhauses brach für beide Schüt-
zenvereine die Neuzeit an. Im Jahre 1976 hatten sich die Wohraer
und Halsdorfer Schützen zusammengetan und im Keller des fertig-
gestellten Bürgerhauses einen gemeinsamen Luftgewehrschieß-
stand mit sieben Bahnen errichtet. In 1992 bildete sich schließlich
aus beiden Vereinen die heutige Schießgemeinschaft.
Gegenwärtig stellt sich die Schießgemeinschaft Wohratal mit vier

Luftgewehrmannschaften dem sportlichen Vergleich der Vereine im
Schützenkreis Marburg, überwiegend Jugendliche stellen die dritte
und vierte Mannschaft mit wachsendem sportlichen Erfolg. In der
Altersklasse der 45-Jährigen und Älteren (45 plus)  treten zwei
Mannschaften im Kleinkaliberwettbewerb und mit einer Mannschaft
im Luftgewehrwettbewerb an. Paesler dankte dem Landessport-
bund Hessen, dem Landkreis Marburg-Biedenkopf und der Ge-
meinde Wohratal für die gewährten Zuschüsse für den Erwerb die-
ser teuren Wettkampfwaffen, die jeweils zwischen 1600 und 2000
Euro kosten und von  den Vereinen allein nicht finanziert werden
können.  Diese Investitionen rechnen sich, so Paesler, auch auf
längere Sicht, denn von den 45 Mitgliedern der Schießgemein-
schaft sind 18 jünger als 20 Jahre  und sichern der Schießgemein-
schaft, hinter der die zwei Altvereine mit genau 100 Mitgliedern ste-
hen, eine gute Zukunft. 30.000 Euro kostete der Umbau der ehe-
maligen Kegelbahn der aufgegebenen Bürgerhausgaststätte zum
erweiterten Schießstand mit Aufenthaltsraum und Nebenräumen.
Auf ungefähr 10.000 Euro beliefen sich die Zuschüsse, von denen
die Hälfte der Landessportbund beisteuerte. Die andere Hälfte kam
vom Landkreis Marburg-Biedenkopf und von der Gemeinde
Wohratal zu etwa gleichen Teilen. Ungefähr 20.000 Euro verblie-
ben für die beiden Schützenvereine, die unterstützt mit Geld- und
Sachspenden schließlich eigene Mittel und insgesamt 1400 Ar-
beitsstunden mit einem kalkulatorischen Wert von 14.000 Euro ein-
brachten.  Gerhard Paesler dankte den Spendern, dem Hessischer
Hof in Gemünden, der Firma Getränke Scheufler Inh. Damm &
Rey, dem Bastelstübchen Reuter in Halsdorf, dem Mitglied Jörg 

Bürgermeister Peter Hartmann
trifft ins Schwarze

Ordnung muss sein -
Günter Paesler kon-
trolliert die Waffen

Gerhard Paesler
im Gespräch mit
Gerhard Dörr 
und Dr. Franz
Nitsch

Werner Schollmeier, Heinrich Damm und Er-
hard Meß sind seit vierzig Jahren  Mitglieder
des Halsdorfer Schützenvereins Der Vorsitzende des

Halsdorfer Schützen-
vereins Harald Damm
dankt Gerhard Paes-
ler für hohen Einsatz
in vierzigjähriger Mit-
gliedschaft 

Harald Damm ehrt
Günter Paesler und
Peter Becker für fün-
fzig Jahre Mitglied-
schaft 



Gücker für eine umfangreiche Sach-
spende und dem Autohaus Denzel
für die Spende des Mobiliars der
Küchenzeile. Die Firma Getränke
Scheufler  Damm & Rey steuerte
noch einen runden Tisch mit Bestuhlung bei, der dem sachlichen
Charakter des Aufenthaltsraumes eine einladende gemütliche
Note gibt. 
Bürgermeister Peter Hartmann, Kreisbeigeordneter Heinrich Trüm-
ner, als Vertreter des Landrates und der Sportkreisvorsitzende Dr.
Franz Nitsch lobten den Mut, die handwerklichen Qualitäten und
das hohe Maß an erbrachten Eigenleistungen.
Der Kreisschützenmeister Gerhard Dörr bestätigte das hohe Lob
des Vertreters des Landessportbundes. Eigentlich hätte der Schüt-
zenverein Halsdorf im letzten Jahr sein 105-jähriges Jubiläum fei-

ern können. .
Doch der
Umbau der Ke-
gelbahn zum
S c h i e ß s t a n d
band die verfüg-
baren Ideen,
Kräfte und Mit-
tel. So konnte
nun Harald
Damm, Vorsit-
zender der

Halsdorfer Schützen,  den  freudigen Anlass der Schießstandein-
weihung nutzen, anwesende verdiente Mitglieder des Halsdorfer
Vereins in würdevollem Rahmen zu ehren. Für fünfzigjährige Mit-
gliedschaft wurden Peter Becker und der Ehrenvorsitzende des
Halsdorfer Schützenvereins Günter Paesler ausgezeichnet. Hein-
rich Damm,  Erhard Meß, Gerhard Paesler, Günter Scheufler und
Werner Schollmeier halten seit vierzig Jahren dem Verein die
Treue. Volker Horbel, Hans Solleder und Gerd Langkamp wurden

für 25-jährige
Mitgliedschaft
geehrt. Ein
H ö h e p u n k t
der Feierlich-
keiten waren
die fünf Aben-
de des Jeder-
m a n n -
s c h i e ß e n s .
264 Serien
mit je zehn
Schuss wur-

den abgegeben.
Bei den Herren  und gemischten Mannschaften
siegte das "Team Skandalweg Wohra" (Bernd Bu-

benheim, Jens Ratz, Stefan Gilsebach und Sandra Gilsebach) mit
264 Ringen knapp vor dem "Team Freestyle Wohratal" (Olaf Vier-
eckl, Jens Ratz, Stefan Gilsebach, Bernd Bubenheim) mit 263 Rin-
gen. "Sportverein Jugendbetreuer" (Hartmut Dörr, Klaus Dressler,
Olaf Viereckl und Walter Buckert) erreichten mit 262 Ringen den
dritten Platz, dicht gefolgt von "DV Kastebier 2" (Konrad Moog, Jür-
gen Schnatz, Wilhelm Engel und Ingo Schnatz) mit 256 Ringen
und "Zollstock-Chemie Halsdorf" (Thomas Mühling, Ingo Schnatz,
Edgar Kren und Christopher Kroll) mit 255 Ringen.   
Bei den Damenmannschaften schossen sich die Teams "Schanel-
la Schanella BUMS Wohra" (Nina Knöppel, Katja Premuzic, Eva
Hilberg und Carola Kisselbach) und "Gemeindeverwaltung Frau-
en" (Sandra Gilsebach, Ramona Kräling und Ines Dicken) mit je-
weils 259 Ringen auf den ersten Platz. Mit zwei Ringen Abstand
folgte "Trachtengruppe Wohra 5" (Marlene Holzhütter, Elsbeth Kis-
selbach, Elsbeth Vollmerhausen und Anja Kisselbach) auf dem
dritten Platz. Vierter wurde mit 256 Ringen die "Trachtengruppe
Halsdorf 3" (Pia Bubenheim, Simone Schmidt, Nicole Bubenheim
und Heidi Reuter).  253 Ringe schoss der "Landfrauenverein Hals-
dorf" (Martina Gücker, Angelika Bartelmeß, Heidi Reuter und Wal-
traud Reuter)  und landete auf dem guten fünften Platz. Bei den Ju-
gendmannschaften siegte die "Trachtengruppe Halsdorf - Jugend"
(Simon Müller, Christin Linker, Aline Bubenheim und Christine Möl-
ler) mit 244 Ringen. Zweiter wurde "Posaunenchor Halsdorf - Ju-
gend" mit 216 Ringen.  
In der Einzelwertung der Herren siegte Ingo Schnatz mit hervorra-
genden 98 von 100 möglichen Ringen. Hartmut Dörr folgte mit 94
Ringen und Frank Schmidt wurde mit 93 Ringen Dritter. Noch
enger lagen die Ergebnisse in der Einzelwertung der Damen bei-
einander. Heidi Reuter siegte mit 94 Ringen, Ines Dicken wurde
Zweite mit der gleichen Anzahl an Ringen aber dem schlechteren
letzten Schuss im direkten Vergleich. Ihr folgte Nicole Bubenheim
mit 92 Ringen auf dem dritten Platz. In der Einzelwertung Jungen
erreichte Andreas Möller  als Sieger 84 Ringe. Mit jeweils einem
Ring Unterschied folgten Simon Müller und Alexander Michel auf
den Plätzen drei und vier. 
Neben den üblichen Urkunden und Medaillen wurden den Siegern
und vorderen Platzierten angenehm nach frischem Rauch duften-
de Mettwürste, stracke oder auch runde Rote, überreicht.        
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Ein herzliches Dankeschön, 
sagen wir allen, die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreut
haben. Besonders danken wir Prädikant Thomas Wöhl
für den schönen Gottesdienst, dem Kirchenchor 
Hertingshausen und dem Musikzug der Feuerwehr
Gemünden für die Musikdarbietungen und unseren 
Kindern mit Familien, die alle dazu beigetragen haben,
dass es für uns ein sehr schöner Tag wurde.

Hertingshausen im Mai 2008
Gerhard und Renate Boucsein

Stracke Rote für die Sieger

Einzelsiegerin Heidi Reuter freut sich über
Medaille und Wurstpreis. Ehemann Uwe ,
Kreismeister Luftgewehr (45 plus) rechnet im
Hintergrund nach.

Stefan Gilsebach, Mannschaftführer des Teams
Skandalweg Wohra nach Empfang des ersten
Preises für den Sieg in der Mannschaftswertung

So sieht ein Sieger aus! Ingo Schnatz schießt
nicht nur mit den Füßen gut 

Dank an die Damen für treue Dienste im Hintergrund der
Schießwoche und der Feier. Von links: Elfriede Skutnick, Margret
Theis, Ute Pilaus, Heidi Reuter und Annemarie Otzel

Dank auch an Marlies Paesler an der
Seite ihres Ehemannes Gerhard. Im Hin-
tergrund  der Vorsitzende des Schützen-
vereins Wohra Thomas Denzel  
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Bebauungsplan Gewerbegebiet Halsdorf
Die Gemeindevertretung Wohratal hatte in ihrer Sitzung vom
05.10.2005 die Änderung des Flächennutzungsplanes sowie die
Aufstellung eines Bebauungsplanes im Ortsteil Halsdorf für die
Ausweisung eines Gewerbegebietes beschlossen. Die erforderli-
chen Aufstellungsbeschlüsse wurden in dieser Sitzung gefasst. 
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 06.05.2008 wurden
nun die im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteili-
gung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange ein-
gegangenen Stellungnahmen und Anregungen nach ausführlicher
Beratung als Stellungnahmen der Gemeinde Wohratal beschlos-
sen (so genannter Entwurfsbeschluss).
Im nächsten Schritt wird der Entwurf des Flächennutzungsplanes
einschließlich Begründung und Umweltbericht öffentlich ausgelegt.
Die Auslegungstermine werden entsprechend der Hauptsatzung in
den Bekanntmachungskästen veröffentlicht. Die Beteiligung der
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange erfolgt im Par-
allelverfahren.
Die Gemeindevertretung hat in der o.g. Sitzung weiterhin die bei-
den durch das Planungsbüro Fischer vorgelegten Varianten der
Erschließungskonzepte gebilligt und die frühzeitige Öffentlichkeits-
beteiligung sowie Beteiligung der Behörden und sonstigen öffent-
lichen Träger beschlossen. Die Auslegungstermine werden auch
hier entsprechend der Hauptsatzung in den Bekanntmachungskä-
sten veröffentlicht.
Für das geplante Projekt ist eine Ausgleichsmaßnahme erforder-
lich. Die Gemeindevertretung hat hier beschlossen, dass diese
Maßnahme in der Gemarkung Wohra "Würfelhang" durchgeführt
werden soll. Entwicklungsziel ist die Wiederherstellung und dauer-
hafte Pflege einer ehemaligen Waldweide bzw. von Heideflächen. 
Im Rahmen der vorgenannten Beschlussfassungen hat die Ge-
meindevertretung zudem den Ankauf von Privatgrundstücken im
Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung für insgesamt
77.780 Euro beschlossen.

Umgestaltung der Kinderspielplätze
Nach einer Bestandsaufnahme hatte das Büro Stadt+Natur im So-
zialausschuss ein Gesamtkonzept für die Umgestaltung der Spiel-
plätze in Wohratal vorgestellt.
In den Ortsbeiräten wurde ausführlich über das Kon-
zept beraten. Im Ortsteil Hertingshausen fand eine
Bürgerinformation statt, die allerdings nur schwach
besucht wurde. Es ist daher vorgesehen, zu einer er-
neuten Informationsveranstaltung einzuladen und
hier auch konkret die Vereine anzusprechen.
Im Haushaltsplan 2008 wurden Haushaltsmittel in
Höhe von 10.000,- € für die Umgestaltung der Spiel-
plätze bereitgestellt. Aus dem Jahr 2007 stehen noch
Haushaltsreste von rund 10.000,- € zur Verfügung.
Abzüglich des Honorars für den Planer des Büros
Stadt + Natur aus Kassel verbleibt ein Betrag von
rund 16.500,- €. 
Da nicht alle Umgestaltungsarbeiten in diesem Jahr
abgearbeitet werden können, ist es erforderlich für
die nachfolgenden Jahre ebenfalls Haushaltsmittel
zur Verfügung zu stellen.
Laut Konzept würden folgende Gesamtkosten auf
den Spielplätzen anfallen:
Bürgerhaus, OT. Wohra 4.200,00 €
Männerstatt, OT. Wohra 7.200,00 €
Gendalweg, OT. Wohra 5.320,00 €
Grüner Weg, OT. Halsdorf 5.250,00 €
Taspelstraße, OT. Halsdorf 2.150,00 €
Schulstraße, OT. Langendorf 7.840,00 €
Am Zollstock, OT. Hertingsh. 11.680,00 €
Gesamt: 43.640,00 €
Die Aufstellungs- und Umgestaltungsarbeiten sollen
in Eigenleistung erfolgen.
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am
06.05.2007  das vom Ingenieurbüro Stadt + Natur
aus Kassel erstellte Konzept "Kindgerechte Spielräu-

me, Aspekte zur Umgestaltung" inklusive Kostenaufstellung zur
Umgestaltung der Spielplätze in der Gemeinde Wohratal be-
schlossen. Der Gemeindevorstand wurde mit der Koordination der
Konzeptumsetzung beauftragt.

Personalangelegenheiten
Frau Ramona Kräling ist seit dem 01.09.2005 als Auszubildende
zur Fachangestellten für Bürokommunikation in der Gemeindever-
waltung beschäftigt. Das Ausbildungsverhältnis endet mit Beste-
hen der Abschlussprüfung. Der letzte Prüfungsteil findet
am13.06.2008 statt. 
Der Gemeindevorstand hat am 21.04.2008 den Beschluss gefas-
st, Frau Kräling nach bestandener Abschlussprüfung für zwei
Jahre in ein befristetes Angestelltenverhältnis zu übernehmen.
Frau Kräling soll so die Möglichkeit gegeben werden, für ihre wei-
tere berufliche Laufbahn Berufserfahrung zu sammeln.

Änderung der Dienstanweisung für das Verga-
bewesen
In einem gemeinsamen Runderlass hat das Hessische Ministeri-
um für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung am 01.11.2007
empfohlen, dass die Vergabefreigrenzen angehoben werden, und
zwar für Liefer- und Dienstleistungen auf bis zu 20.000 Euro je Auf-
trag und für Bauvorhaben auf bis zu 50.000 Euro je Fachlos/Ge-
werk eines Bauvorhabens.
Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung vom 03.03.2008 den
folgenden Beschluss gefasst:
"In der Vergabe-Dienstanweisung der Gemeinde Wohratal werden
im § 4 Absatz 3 (Freihändige Vergabe) die Beträge für die Frei-
grenzen wie folgt angehoben:
a) Liefer- und Dienstleistungen von bisher bis zu 10.000 EURO auf
jetzt bis zu 20.000 EURO je Auftrag
b) Bauleistungen von bisher bis zu 25.000 EURO auf jetzt bis zu
50.000 EURO je Fachlos/Gewerk eines Bauvorhabens"

Multifunktionsfahrzeug für den Bauhof; Auf-
tragsvergabe
Der Gemeindevorstand hat den Auftrag zur Lieferung eines Multi-
funktionsfahrzeugs für den Bauhof an die Firma Weimer aus
Lollar-Ruttershausen zum Angebotspreis von Brutto 85.000,00 €
vergeben. Es handelt sich um ein im Januar 2008 erstmals zuge-
lassenes Vorführfahrzeug folgenden Typs:

Multicar FC 33-4
FUMO "CARRIER"
mit 145 PS
Dreiseitenkippauf-
bau
F i e d l e r
Schneeräumschild
mit 2.40 m Schild-
breite
Gmeiner Streuauto-
mat mit 1,5 cbm
Behä l te rvo lumen
und elektronischer
Steuerung.
Das Altfahrzeug
wurde für 5.000,00 €
netto in Zahlung ge-
geben. Die Fahr-
zeugbeschaffung er-
folgt über einen Lea-
singvertrag.

Gerne beantworte
ich Ihnen weitere
Fragen zu den o.g.
Themen. 
Ihr 
Bürgermeister 
Peter Hartmann

Aus der Gemeindeverwaltung
berichtet

 
Auestraße 49 • 35288 Wohratal – Halsdorf • Tel: 06425 – 821960 • Fax: 06425 – 821961 

 

E R Ö F F N U N G 
 

Zu unserer Ausstellungseröffnung am 

31.05.2008 laden wir sie herzlich ein!! 

 

Von 10.00 bis 17.00 Uhr möchten wir Ihnen 

unsere neuen Geschäftsräume, in der 

Auestraße 49 in        35288 Wohratal – Halsdorf, 

vorstellen!! 

 

Neben verschiedenen Heizsystemen, stellen 

wir Bäder und Zubehör aus!! 

 

Wir freuen uns Sie hier begrüßen zu 

dürfen!! 
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Besetzung des Ortsgerichtes Wohratal
Gemäß §§ 4,7 und 8 des Ortsgerichtsgesetzes (OGG) ist für das
Ortsgericht Wohratal eine neue Ortsgerichtsschöffin/ein neuer
Ortsgerichtsschöffe zu wählen.
Besetzungskriterien eines Ortsgerichtes:
Hinsichtlich der Ernennung zu Ortsgerichtsmitgliedern ist beson-
ders auf die in § 8 des Ortsgerichtsgesetzes enthaltenen Bestim-
mungen über die persönlichen Voraussetzungen hinzuweisen:
1. Zu Ortsgerichtsmitgliedern dürfen nur Personen ernannt wer-
den, die allgemeines Vertrauen genießen sowie lebenserfahren
und unbescholten sind. Sie sollen mit der Schätzung von Grund-
stücken vertraut sein.
2. Ortsgerichtsmitglieder können nicht Personen sein, die
a) ihren Wohnsitz im Bezirk des Ortsgerichtes nicht oder nicht
mehr haben;
b) die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig
ausüben;
c) als Rechtsanwalt/-anwältin oder Notar/-in zugelassen sind.
3. Im Dienst befindliche Richter/-innen sowie Beamte/-innen im Ju-
stizdienst, deren berufliche Tätigkeit im Zusammenhang mit den
Aufgaben des Ortsgerichtes steht, sollen nicht zu Ortsgerichtsmit-
gliedern ernannt werden.
4. Personen, die miteinander im ersten oder zweiten Grade ver-
wandt oder verschwägert sind, sowie Ehegatten sollen nicht
gleichzeitig Ortsgerichtsmitglieder sein.
Gemäß § 7 Abs. 1 des Ortsgerichtsgesetzes werden die Ortsge-
richtsmitglieder auf Vorschlag der Gemeinde von dem Direktor des
Amtsgerichtes auf die Dauer von 10 Jahren ernannt. Die Amtszeit
kann auf 5 Jahre begrenzt werden, wenn der bzw. die Vorgeschla-
gene bereits das 65. Lebensjahr vollendet hat. 
Gemäß § 7 Abs. 2 des Ortsgerichtsgesetzes hat die Gemeinde die
Personen vorzuschlagen, auf die mehr als die Hälfte der Stimmen
der gesetzlichen Zahl der Gemeindevertreter/-innen entfallen sind.
Die Abstimmung erfolgt schriftlich und geheim. Wenn niemand wi-
derspricht, kann durch Zuruf oder Handaufheben abgestimmt wer-
den.
Gemäß § 7 Abs. 3 des Ortsgerichtsgesetzes ernennt der Direktor
des Amtsgerichtes eine geeignete Person, wenn die Gemeinde in-
nerhalb einer angemessenen Frist keinen Vorschlag einreicht.
Interessierte Personen, die sich zu der Wahl zur Verfügung stellen
möchten, werden gebeten, sich bis zum

30. Juni 2008
an den Gemeindevorstand der Gemeinde Wohratal, Halsdorfer
Straße 56, 35288 Wohratal, schriftlich oder telefonisch unter der
Telefonnummer (06453) 6454-0 zu wenden.

Der Müllabfuhrzweckverband Bieden-
kopfinformiert:
Zusätzliche Bereitstellung von Kartonagen zur Pa-
piermüllabfuhr
Es werden regelmäßig Fragen vorgetragen, wie zusätzliches Pa-
pier entsorgt werden kann, das nicht mehr in die Papiertonne
passt. 
Wir möchten hierzu folgende Hinweise geben:
In Ausnahmefällen können Sie zusätzliche Kartonagen zur Pa-
piermüllabfuhr anmelden. Bitte melden Sie dies zwei bis drei Tage
vor der regulären Papiermüllabfuhr telefonisch beim Müllabfuhr-
zweckverband an. Die Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens wer-
den dann angewiesen, die zusätzlichen Papierabfälle am Abfuhr-
tag mitzunehmen. Die einzelnen Papierbündel dürfen aus techni-
schen Gründen nicht größer als die Tonnenöffnung sein. Bitte stel-
len Sie die Bündel dann zur Abfuhr neben der Tonne bereit. 
Sollte Ihnen das Volumen der Tonne häufiger nicht ausreichen, ist
es ratsam, eine zusätzliche Tonne beim Müllabfuhrzweckverband
zu beantragen. In vielen Fällen ist eine weitere Papiermülltonne
sogar kostenlos. Sie haben ausserdem die Möglichkeit, Ihre Pa-
pierabfälle kostenlos bei der Müllumladestation in Marburg-Wehr-
da anzuliefern. Müllumladestation Marburg: Siemensstraße, Mar-
burg-Wehrda, Tel. 06421/9 23 51, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von
8.00-15.30 Uhr, Samstag von 8.00-11.00 Uhr
Rückfragen: Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie sich wen-
den an:  Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, Hausbergweg 1
35236 Breidenbach, Tel.: 06465/9269-0, Fax.: 06465/9269-26, 
E-mail: info@mzv-biedenkopf.de 

Königschießen Schützenverein Her-
tingshausen
Am Samstag, dem 17.
Mai 2008, veranstaltete
der Schützenverein Her-
tingshausen wieder sein
jährliches König-
schießen.
Schützenkönig wurde in
diesem Jahr Gerhard
Löwer.
Hier die weiteren Sieger:
Krone - 39 Schuss -
Karl-Heinz Boucsein
Kopf - 31 Schuss - Alfred Hein
Zepter - 30 Schuss - Rolf Waßmuth
Apfel - 20 Schuss - Günter Boucsein
Linker Flügel - 10 Schuss - Carsten Brück
Rechter Flügel - 15 Schuss - Gerhard Löwer.

Dämmerschoppen Burschenschaft 
Halsdorf

Die Burschenschaft Halsdorf veranstaltete kürzlich einen Dämmer-
schoppen. Die Veranstaltung fand erstmals nicht im Treffpunkt
Halsdorf, sondern auf und um den Dorfplatz statt. Die zahlreichen
Besucher waren Indiz dafür, dass die Burschen "auf das richtige
Pferd gesetzt hatten". Auch das Wetter spielte mit und sorgte so für
viel Leben und ausgezeichnete Stimmung in der Dorfmitte.

Alters- und Ehe jubilare Juni 2008

OT. Wohra
05.06. Frau Maria Homberger Holderstraße 4 74 Jahre
05.06. Herr Peter Arenz Gendalweg 9 70 Jahre
06.06. Herr Heinrich Menges Halsdorfer Straße 12 73 Jahre
07.06. Herr Justus Trümner Gendalweg 45 84 Jahre
12.06. Herr Karl Braun In der Aue 2 73 Jahre
13.06. Frau Elisabeth Naumann Eichweg 4 82 Jahre
14.06. Herr Erhard Becker Trieschweg 7 78 Jahre
14.06. Herr Konrad Schween Marburger Weg 1 76 Jahre
23.06. Frau Renate Naethbohm Kreuzackerweg 6 74 Jahre
OT. Halsdorf
03.06. Herr Karl Klinge Auestraße 35 72 Jahre
04.06. Frau Elisabeth Wege Mühlbergstraße 6 73 Jahre
06.06. Herr Heinrich Hoch Gartenstraße 2 76 Jahre
07.06. Frau Margot Vestweber Mühlbergstraße 30 73 Jahre
08.06. Frau Sophie Morneweg Hauptstraße 22 88 Jahre
15.06. Frau Martha März Auestraße 21 88 Jahre
15.06. Herr Fritz Lindmaier Kirchweg 11 75 Jahre
15.06. Frau Katharina Becker Mühlbergstraße 4 75 Jahre
16.06. Herr Heinz Metke Auestraße 18 83 Jahre
20.06. Herr Eduard Nuss Kirchweg 7 74 Jahre
25.06. Frau Ingeburg Kolbach Kirchweg 4 76 Jahre
26.06. Frau Maria Engelmann Hohe Straße 10 71 Jahre
29.06. Herr Heinrich Linker Triftweg 2 71 Jahre
OT. Langendorf
07.06. Herr Heinrich Möbus Wuhlgraben 1 77 Jahre
13.06. Frau Elisabeth Papendorf Brückenweg 6 78 Jahre
16.06. Frau Elisabeth Rey Wohraer Straße 25 83 Jahre
16.06. Herr Heinrich Gerber Auf den Höfen 2 71 Jahre
18.06. Herr Adolf Gade Untere Dorfstraße 13 70 Jahre
26.06. Frau Irma Boucsein Rosenthaler Straße 4 74 Jahre
28.06. Frau Katharina Trusheim In den Berggärten 7 87 Jahre
OT. Hertingshausen
05.06. Herr Heinrich Rühl Hugenottenstraße 9 77 Jahre
19.06. Frau Anna Kelling Hugenottenstraße 23 88 Jahre
20.06. Herr Heinrich Scheufler Hugenottenstraße 5 77 Jahre

Jubilare
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Hertingshausen: 10.00, 40-
jähriges Jubiläum, Schützen-
verein Hertingshausen, Schüt-
zenhaus Hertingshausen

Halsdorf: 10.00, Goldene Kon-
firmation, Ev. Kirchengemeinde
Halsdorf, Ev. Kirche Halsdorf

Wohra: 20.00, Jahreshaupt-
versammlung, TSV Wohratal
Bürgerhaus Wohratal

Wohra: 18.00, Sonnenwend-
feuer, Burschenschaft Wohra
Grillhütte "Am Hain"

Heimbachteiche: 08.00 bis
11.00, Vereinsangeln, ASV
Heimbachtal, Heimbachteiche

Langendorf: 14.30 bis 16.45,
Senioren-Grillnachmittag,
Treffpunkt Wohratal,
Dorfscheune Langendorf

Langendorf: Motorradtour,
Fränkische Schweiz,
Knattertüten Langendorf

Hertingshausen: Wandertag,
Hugenottenverein Hertingshau-

sen, Schützenhaus Hertings-
hausen
Wohra: 10:30, Festgottes-
dienst (100 Jahre Posaunen-
chor Wohra) und musikalischer
Nachmittag, Posaunenchor
Wohra, Hofreite Wohra (bei
schlechtem Wetter Bürgerhaus
Wohratal)

Langendorf: Sonnenwendfeu-
er, MGV Langendorf, in und an
der Dorfscheune

Burgholz: Festgottes-

dienst,175 Jahre ev.-luth. Kir-
che in Burgholz, Ev. Kirchspiel
Halsdorf, Ev.-luth. Kirche in
Burgholz

Wohratal: Ferienspiele, Ge-
meinde Wohratal, Hofreite
Wohra und alter Sportplatz

Wohra: 20.00, Johannisfeuer,
Ev. Kirche Wohra, Grillhütte
"Am Hain"

Veranstaltungs kalender

Sa 7.6. So 22.6.

So 24.6.

23.6.-4.7.Mi 11.6.

So 15.6.

10.6.-14.6.

31.5.-1.6.

So 1.6.

Fr 6.6. Sa 21.6.

So 8.6.

Kirchengemeinde Halsdorf Juni
Sonntag, 1. Juni, 10.00 Uhr: Gottesdienst zur Goldenen Konfir-
mation mit dem Männergesangverein und dem Posaunenchor.
Mittwoch, 4. Juni, 20.00 Uhr: Frauenkreis mit gemeinsamen Fei-
ern, Singen und Grillen vor der Sommerpause.
Sonntag, 8. Juni, 10.00 Uhr: Familiengottesdienst zur Fußball-EM
2008 mit der Vorstellung der neuen Konfirmanden.
Samstag, 14. Juni, 15.30 Uhr: Kindergottesdienstfest im und um
die Kirche für Kinder von 3 Jahren bis zu den Vorkonfirmanden. Es
wird auch etwas zum Essen und Trinken geben. Deswegen wäre
es schön, wenn die Kinder einen Trinkbecher mitbringen könnten.
Sonntag, 15. Juni, 10.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 22. Juni, 10.30 Uhr: Festgottesdienst zum 175-jährigen
Kirchenjubiläum in Burgholz mit Bischof Prof. Dr. Martin Hein, dem
Gemischten Chor Burgholz und dem Posaunenchor Halsdorf. Par-
allel Kindermitmachgottesdienst im Bürgerhaus. Anschließend
großes Fest für die ganze Familie, u.a. mit Spieleparcours, Dorfral-
lye, Kutschfahrten und Auftritt des Männergesangvereins Halsdorf.
Sonntag, 22. Juni, 16.30 Uhr: Go Special - der etwas andere Gott-
esdienst zum Kirchenjubiläum unter dem Thema "Gemeinsam sind
wir stark - Ein Leib und viele Glieder" in der ev.-luth. Kirche in Burg-
holz. Mit dabei sind die Band Holy Beats aus Langenstein, der Gos-
pelchor und ein Anspiel.
Dienstag, 24. Juni, 20.00 Uhr: Johannis-Feuer am Grillplatz in
Wohra. Eingeladen sind Jugendliche ab 13 Jahren zu Spielen,
Nachtwanderung und Grillen. Bitte im Pfarramt in Halsdorf bis zum
20. Juni 2008 anmelden.
Sonntag, 29. Juni, 10.00 Uhr: Gottesdienst.
Sonntag, 6. Juli, 10.00 Uhr: Gottesdienst.

Veranstaltung des Senioren-
Treffpunktes Wohratal
Einladung zum Grillfest
Auch in diesem Jahr möchte die Volkshochschule des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf zusammen mit der Gemeinde Wohratal
alle interessierten Seniorinnen und Senioren aus Wohratal zu
einem Grillvergnügen am
Mittwoch, dem  11. Juni 2008, von 14.30 Uhr bis 16.45 Uhr,
vor der "Dorfscheune" im Ortsteil Langendorf
recht herzlich einladen. Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:00 Uhr Ortsteil Halsdorf
14:05 Uhr Ortsteil Wohra - alle Haltestellen
14:20 Uhr Ortsteil Hertingshausen
Anmeldungen bitte bei:
Ortsteil Wohra: Herrn Gerhard Knöpfel, Tel. 0 1520 1535 078
Ortsteil Halsdorf: Frau Gabi Scheufler, Tel. 06425 - 2620
Ortsteil Langendorf: Frau Erika Schmiermund, Tel. 06453 -
648820
Ortsteil Hertingshausen: Frau Anna Linker, Tel. 06453 - 7159

Sonnenwendfeuer an der Grillhütte am Hain
Die Burschenschaft Wohra lädt ein: Am 07.06.2008 findet das 1.
Sonnenwendfeuer der Burschenschaft Wohra an der Grillhütte am
Hain statt. Beginn ist um 18:00 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Genießen Sie einen
herrlichen Blick in das schöne Wohratal bei Lagerfeuerromantik.
Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger aus Wohratal und Umge-
bung herzlich eingeladen.

Sonnwendfeier in Langendorf
Der Männergesangverein Langendorf lädt herzlich ein zur Sonn-
wendfeier am Samstag, dem 21. Juni 2008 in Langendorf, in und
an der Dorfscheune. Für gute Unterhaltung mit Live-Musik sorgt
die Sunset Band. Es besteht auch die Möglichkeit sein Tanzbein
zu schwingen. Auch für die notwendige Versorgung hat der MGV
Langendorf reichlich gesorgt. Neben frisch gezapftem Bier und
vielen anderen Getränken gibt es zur Stärkung auch Würstchen
vom Grill, Pommes und Zwiebelkuchen aus dem Backhaus.

 
 

am Sonntag, dem 22. Juni 2008, 
um 16.30 Uhr 

in der ev.-luth. Kirche in Burgholz 
 
 

Gemeinsam sind wir 
stark – 

ein Leib und viele 
Glieder 

 
 

Mit der Band Holy Beats aus Langenstein und dem Gospelchor Halsdorf im Rahmen 
Festes zum 175-jährigen Jubiläum der evangelisch-lutherischen Kirche in Burgholz



Landwirtschaftliche
Sozialversicherungs-
träger Hessen,
Rheinland-Pfalz und
Saarland
In regelmäßigen Abständen
werden von den Landw. Sozial-
versicherungs- trägern Hes-
sen, Rheinland-Pfalz und Saar-
land bestehend aus der Land-
und Forstwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft; Landwirt-
schaftlichen Alterskasse ; Land-
wirtschaftlichen Krankenkasse
und Landwirtschaftlichen Pfle-
gekasse  auswärtige Sprechta-
ge durchgeführt, an denen sich
interessierte Mitglieder über
ihre versicherungsrechtlichen
Angelegenheiten informieren
können. Der nächste Sprechtag
findet wie folgt statt:
Datum: 26.06.2008
Ort: Kreisbauernverband
Rollwiesenweg 2, Marburg
Zeit: 9.00 - 12.00 Uhr
Um telefonische Anmeldung
unter der Nummer 0561/1006-
2229 wird gebeten

Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 27.
Juni 2008, 18.00 Uhr, statt.

Vereinsangeln des
Angelsport- und
Freizeitvereins
Heimbachtal 
Der Angelsport- und Freizeit-
verein Heimbachtal veranstaltet
am Sonntag, den 08.06.08 das
diesjährige Vereinsangeln an
den Heimbachteichen. Gean-
gelt wird von 8.00 - 11.00 Uhr.
Anschließend findet die Sieger-
ehrung statt. Ab 12.00 Uhr steht
ein "Jedermannsangeln" im Mit-
telpunkt. Neben knusprigen
Bratwürstchen werden auch
kühle Getränke angeboten.
Hierzu sind alle Mitglieder des
Vereins und deren Familienmit-
glieder sowie alle, die beim "Je-
dermannsangeln" gerne mal
mitmachen wollen, herzlich ein-
geladen! gez. Der Vorstand

Jubi läumsgottes-
dienst und Festakt
100 Jahre Posaunenchor
Wohra
Am Sonntag, den 15. Juni 2008
veranstaltet der Posaunenchor
Wohra anlässlich seines
100jährigen Bestehens einen

Jubiläumsgottesdienst mit
anschließendem Festakt in der
Hofreite in Wohra.
Der Gottesdienst beginnt um
10:30 Uhr. Der Posaunenchor
übernimmt die musikalische
Ausgestaltung, außerdem wer-
den in diesem feierlichen Rah-
men langjährige Mitglieder ge-
ehrt. Nach dem Gottesdienst
gibt es ein gemeinsames Mitta-
gessen und in einer Foto -
Show werden vergangene Zei-
ten wieder lebendig. Um 14 Uhr
beginnt die Festlichkeit. Be-
freundete Musikgruppen und
Vereine überbringen hier ihre
musikalischen Glückwünsche.
Es wirken u.a. die Posaunen-
chöre aus Halsdorf, Gemünden
(Wohra), Bracht und
Grüsen/Mohnhausen mit. Der
Kindergarten Wohra "die Arche"
übernimmt an diesem Nachmit-
tag die Betreuung der Kinder,

es sollen dabei Musikinstru-
mente gebastelt werden. 
Der Posaunenchor lädt zu die-
sem einmaligen Ereignis herz-
lich ein!

40 jähriges Vereinsju-
biläum Schützenver-
ein Hertingshausen
Der Schützenverein Hertings-
hausen feiert in diesem Jahr
sein 40 jähriges Vereinsju-
biläum. Am Samstag, dem 31.
Mai 2008 findet daher um 20
Uhr ein Festkommers im Zelt
am Schützenhaus Hertingshau-
sen statt. Im Anschluss daran
wird musikalisch durch den
Abend geglitten. Am Sonntag,
dem 01. Juni 2008 beginnt um
10.00 Uhr ein Festgottesdienst
im Zelt. Danach können die Be-
sucher einen zünftigen Früh-
schoppen mit musikalischer Be-
gleitung erleben.

Abholung wiederver-
wendbarer Güter in
Wohratal
Marburger Recycling Zentrum
Gebrauchtwarenkaufhaus -
Dienstleistungsbetriebe
Die nächste Abholung von wie-
derverwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat
und Spielzeug, findet am Don-
nerstag, den 19. Juni 2008
statt. Unter der Servicenummer
06421/8 73 33-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden. Unter dieser Service-
nummer können auch nähere
Einzelheiten, insbesondere dar-
über, welche Güter abgeholt
werden können, erfragt werden.
Die Abholungen wiederver-
wendbarer Güter erfolgen ko-
stenlos.
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Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra, Langen-
dorf und Hertingshausen
Wir laden ein zu: Frauenstunde, 4. Juni 2008, 15:00 Uhr, Pfarrhaus Wohra

Johannisfeuer, 24. Juni 2008, ab 20:00 Uhr
Die evangelische Jugend der Kirchspiele Wohratal-Wohra, Halsdorf und Schwabendorf lädt alle Jugend-
lichen ab 14 Jahren ein, zum Johannisfeuer zu kommen. Wer bleiben möchte, bringe bitte ein Zelt mit
und leichte Verpflegung mit. 
Besuch aus der estnischen Partnerkirche
Am Dienstag, 1. Juli 2008 wird uns am Nachmittag eine Gruppe von 50 Menschen aus Estland besu-
chen, die meisten Musiker. Der Kirchenkreis Kirchhain unterhält eine Partnerschaft mit der Probstei Ida-
Haarju. Am Pfarrhaus werden wir nachmittags die Gäste begrüßen, bei Salat und Grillfleisch zu Abend
essen und um 19:00 Uhr eine musikalische Vesper in der Michaeliskirche halten. Die Gemeinde ist ein-
geladen, unsere Gäste zu empfangen und kann sich bei dieser Gelegenheit über Estland informieren. 
Besondere Gottesdienste: · Festgottesdienst zum 100jährigen Jubiläum des Posaunenchores am 15.
Juni 2008 an der Hofreite um 10:00 Uhr
· Musikalische Abendvesper am Di, 1. Juli um 19:00 Uhr in der Michaeliskirche Wohra mit Musikern aus
Estland
· Goldene Konfirmation am 6. Juli 2008 um 10:00 Uhr mit Abendmahl in der Michaeliskirche Wohra
Für weitere Informationen sehen Sie bitte in unseren Gemeindebrief!

Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Gottesdienste 
Tag 

 
Wohra Langendorf Hertingshau

sen 
Pfarrer/ 

Prädikant/ 

Lektor 

Kollekte 
bestimmt für 

2. So. n.Tr. 
 
1. Juni 

10:30 Uhr 9:15 Uhr  Klinzing Posaunenwerk, 
Urlauberseelsorge 

3. So. n.Tr. 
 
8. Juni 

10:30 Uhr  9:15 Uhr Klinzing Qualitäts-
sicherung 
Diakonie 

4. So. n.Tr. 
 
15. Juni 

10:00 Uhr 

Hofreite! 
Posaunengot

tesdienst 

Sa, 14. Juni 

19:00 Uhr! 
Abendgottes

dienst 

 Klinzing Ev. 
Altenhilfeeinricht
ungen 

5. So. n.Tr. 
 
22. Juni 

10:30 Uhr  9:15 Uhr Wöhl Eigene Gemeinde 

6. So. n.Tr. 
 
29. Juni 

10:30 Uhr 9:15 Uhr  Klinzing Jugendarbeit im 
Kirchenkreis 

7. So. n.Tr. 
 
6. Juli 

10:00 Uhr 
AM Goldene 
Konfirmation

 Sa, 5. Juli 

19:00 Uhr! 

Klinzing Mission, 
ausländische 
Studenten 

AM= mit Abendmahl T= mit Taufe = kein Gottesdienst 



Kostenlos für unsere Werbekunden
Senden Sie uns Ihre Events, etwa Firmenjubiläen oder
Erweiterungen Ihres Geschäftsfeldes, auch gerne Ihre
Neueinstellungen; alles was neu und interessant ist. Am
besten gleich mit einem aktuellen Foto. Rufen Sie uns
an, wir helfen Ihnen auch gerne bei der Realisierung.

Regionale Wirtschaft -aktuell-
Grundblick-Verlag, Vor dem Wald 16, 35085 Ebsdorfergrund,  

Tel. 06424/964020, Fax: 06424/964021

E-Mail: grund@mabi.de

Beilagen in 

Wir im Wohratal
1000 x auffallen: 06424 / 964020

��������	�
0 64 24 / 92 30 63

Mobil: 0174 / 8 69 73 09
35043 Marburg-Schröck

www.renovierungen-saul.de

Sie wwollen...
...renovieren? ....umbauen ooder aausbauen? RRufen SSie uuns

an, wwir mmachen IIhnen eein uunverbindliches AAngebot !

Renovierungen

Telekommunikationstechnik,
Computer-/Daten-Systeme,
VoIP-Systeme,
Notruf-Anlagen,
Uhren/Zeit-Systeme,
ELA-Systeme

T e l . : 0 6 4 2 4 / 9 6 4 1 0 0
F a x : 0 6 4 2 4 / 9 6 4 1 0 1
Ulrichsweg 10
35085 Ebsdorfergrund
info@telefonbau-PETER.de
www. telefonbau-PETER.de

Beratung, Installation,
Wartung und Service,
alles aus einer Hand!


